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Wichtiger Hinweise zu dieser Vorlage:
Diese Vorlage wird für die Gestaltung von Unterrichtsplanungen im Rahmen der Veranstaltung Fachdidaktik Wirtschaftswissenschaft an der Universität Tübingen verwendet. 
Die Inhalte und Begriffe decken sich größtenteils mit dem Lehrbuch: T. Brahm, M. Ring, & K. Schild (Hrsg.). Wirtschaft unterrichten. Offenes Lehrbuch für Wirtschaftsdidaktik. Online verfügbar unter: www.wirtschaft-unterrichten.de 
Einen Überblick über die zentralen Schritte der Unterrichtsplanung finden Sie unter: https://wirtschaft-unterrichten.de/services/erklaervideos#c915 
Falls Sie zu einzelnen Abschnitten oder Begriffen Fragen haben, schauen Sie immer zunächst in die Kursunterlagen und das Lehrbuch.
Bitte beziehen Sie sich (insbesondere in Kapitel 2 und 4) auf fachwissenschaftliche, fachdidaktische und/oder erziehungswissenschaftliche Literatur.
Im Hinblick auf Zitation beziehen Sie sich auf den Leitfaden zum wissenschaftlichen Arbeiten, den Sie auf Ilias finden. 
Stand: Version 3, WS24/25

Wie ist diese Vorlage zu verwenden?
Für jedes Unterkapitel gibt es eine Leitfrage sowie Unterfragen, die verdeutlichen sollen, welcher Inhalt im jeweiligen Abschnitt zu behandeln ist. 
Die Fragen sollen Sie bei der Strukturierung und Ausarbeitung eines Fließtextes unterstützen und müssen nicht alle einzeln „abgearbeitet“ werden. Es kann auch sein, dass einzelne Fragen für Ihr konkretes Thema nicht sinnvoll zu beantworten sind.
Wichtig! Die Hinweise (in blauer Schrift) werden von Ihnen vor der Abgabe entfernt. 
Sie dürfen Schülerinnen und Schüler durchgehend als SuS abkürzen.


[bookmark: _Toc147845968]Einführung
Kurze Orientierung in Form einer knappen Einleitung, insbesondere auf folgende Punkte eingehen:
· Länge der U-Stunde (45 oder 90 Minuten)
· Für welche Klassenstufe wird die Unterrichtsstunde geplant?
· In welchen größeren Kontext wird die Unterrichtsstunde eingeordnet?
[bookmark: _Toc147845969]Grundentscheidungen treffen
[bookmark: _Toc147845970]Vorgaben des Bildungsplans 
Leitfrage: Auf welche Vorgaben des Bildungsplans stützt sich der Unterricht?
Mit welchen groben Lerninhalten sollen sich die Lernenden auseinandersetzen? 
Welche Leitperspektiven werden im Bildungsplan erwähnt (und sind für die geplante Unterrichtsstunde relevant)? 
Welche fachlichen und überfachlichen Kompetenzen sollen die Lernenden nach der Unterrichtsstunde entwickelt haben? 
Wie detailliert sind die Bildungsplanvorgaben formuliert (zum Beispiel Richtziele)? 
Welche Spielräume hat die Lehrkraft in der Umsetzung der Vorgaben?

[bookmark: _Toc147845971]Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/bildungsstandards-und-kompetenzmodelle; https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/bildungspolitische-rahmenbedingungen 
Lerninhalte bestimmen – Sachanalyse und didaktische Analyse
Hinweis: Der erste Teil des Abschnitts bezieht sich auf die Unterrichtseinheit, d.h. hier können Sie über die in der Unterrichtsstunde vermittelte Inhalte hinausgehen. 
Leitfrage: Wie können die groben Inhalte fachwissenschaftlich beschrieben und strukturiert werden? 
· Bitte stellen Sie hier die für die Unterrichtseinheit relevanten Inhalte kurz dar. 
· Wie wird der Unterrichtsinhalt (aus fachwissenschaftlicher Perspektive) betrachtet und strukturiert? (bitte visualisieren Sie hier eine Wissensstruktur!)
· Welche Kontroversen gibt es bezüglich des Unterrichtsinhalts in der Fachdisziplin (und angrenzenden Disziplinen)?
· Auf welche aktuellen Ereignisse könnte Bezug genommen werden?
Leitfrage: Welche Inhalte sollen schwerpunktmäßig in die Unterrichtsstunde einbezogen werden? Warum?
· Welche Rolle spielen fachwissenschaftliche Inhalte, Theorien und Konzepte für den Unterrichtsinhalt?
· Welche Sachverhalte haben eine exemplarische Bedeutung für die Erarbeitung der als zentral beurteilten Aspekte des Lerninhalts?
· Welche Aspekte der abgegrenzten Lerninhalte sollen unter den Kriterien der Gegenwarts- und Zukunftsbedeutung für den Lernenden hervorgehoben werden? 

Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/prinzipien-zur-inhaltsauswahl; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/lernvoraussetzungen-bestimmen; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/sachanalyse; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/didaktische-reduktion
[bookmark: _Toc146723428][bookmark: _Toc146723538][bookmark: _Toc146723429][bookmark: _Toc146723539][bookmark: _Toc147845972]Leitvorstellungen eines guten Unterrichts
Leitfrage: Was sind für Sie bedeutsame Merkmale von gutem (Wirtschafts)Unterricht und welche Rolle spielen sie für die geplante Stunde?
· Auf welche wissenschaftliche Vorstellung von gutem (Wirtschafts)Unterricht stützen Sie sich?
· Welche fachdidaktischen Prinzipien möchten Sie in Ihrem Unterricht umsetzen?
· Welche Vorstellung von gutem Unterricht haben Sie?
· Wie könnte sich die Leitvorstellung „guten Unterrichts“ in dem zu planenden Unterrichtsabschnitt niederschlagen? 
Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/problemorientierung; https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/kognitive-aktivierung; https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/tuebinger-modell
[bookmark: _Toc147845973]Verlaufsplanung konkretisieren
In den folgenden Abschnitten werden die Lernziele sowie der zu behandelnde Unterrichtsinhalt im Detail dargelegt. Anschließend wird eine Verlaufsplanung entwickelt, in der auch die verwendeten Unterrichtsmaterialien aufgelistet werden. 
[bookmark: _Toc146723432][bookmark: _Toc146723542][bookmark: _Toc147845974]Ziele und Inhalt im Detail strukturieren
Leitfrage: Welche genauen Lernziele sollen in der Unterrichtsstunde erreicht werden?
· Welche konkreten Lernziele (Feinziele), auch Sozial- und Selbstkompetenzen, sollen in der Unterrichtsstunde erreicht werden? 
· Bitte nummerieren Sie die Feinziele der Stunde und verweisen Sie bitte in der Tabelle nur noch auf die Nummer des Lernziels. 
Leitfrage: Welche Lerninhalte gehören zur Unterrichtsstunde? 
· Beschreiben, welche Lerninhalte im Einzelnen zur Unterrichtsstunde gehören. 
· Wie umfassend sollen die Inhalte dargeboten werden? 
· Welche zentralen Fragen sollen beantwortet werden? 
· Was für eine Problemstellung hat die Unterrichtsstunde?

Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/lernziele-formulieren
9
[bookmark: _Toc147845975]Unterrichtsverlaufsplanung
	Zeit und Lernziele
	Lernschritte/-stufen
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Hinweise:
Wichtig! Die in diesem Abschnitt gestellten Fragen beantworten Sie durch das Ausfüllen der Tabelle, bitte nicht noch einmal separat textlich zu beantworten
Alle verwendeten Unterrichtsmaterialien (z.B. Texte, Karikaturen, Diagramme, Statistiken usw.) müssen im Anhang aufgeführt werden. In der Tabelle reicht dann ein Verweis auf das entsprechende Material.

Leitfrage: In welchen Lernschritten und in welcher Reihenfolge sollen die Lernenden die angestrebten Ziele erreichen?
Welche Ziele sollen schwerpunktmäßig bei den einzelnen Lernschritten angesprochen werden?
Wie lauten die genauen Frage-/ Aufgaben- sowie Problemstellungen?
Welche Handlungen werden von Lehrperson und Lernenden erwartet? Welche Aktions- und Sozialform haben die einzelnen Abschnitte?
Wie werden die Lernenden unterstützt? 
Welche Methoden und/oder Medien werden angewendet? 
Welcher Zeitrahmen wird für die Lernschritte angesetzt?
Wie soll der Lernerfolg begleitend oder abschließend überprüft werden?
Inwieweit deckt die Gesamtheit der Lernschritte die Lernziele der Unterrichtsstunde ab?
Sollen Arbeitsaufträge (Hausaufgaben) für die nächste Unterrichtseinheit bzw. -stunde erteilt werden?

Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/lernphasen; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/die-lehrperson-und-ihre-umwelt/handeln-von-lehrpersonen; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/medien-im-wirtschaftsunterricht
[bookmark: _Toc147845976]Didaktische Reflexion
[bookmark: _Toc147845977]Lernschritte und Lehrstrategie 
Leitfrage: Warum sind die Lernschritte so angeordnet? 
Welcher Lehrstrategie folgen Sie? Induktiv/deduktiv?
Welche Lernphasen oder Lernschritte hat Ihr Unterricht?
Welchen Zweck haben einzelne Lernschritte oder Stufen?
An welchem Modell im Hinblick auf die Phasen orientieren Sie sich? (Bezug zu Literatur!)

Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/lehrstrategie; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/unterrichtsplanung/lernphasen; https://wirtschaft-unterrichten.de/makrodidaktik/prozessmodell
[bookmark: _Toc147845978]Methoden, Medien und Material
Leitfrage: Wie lässt sich die Auswahl von Methoden, Medien und Material begründen?
Warum sind die von Ihnen gewählten Methoden/Medien/Materialien für die konkreten Ziele und Inhalte geeignet?
Worauf sollte beim Einsatz der von Ihnen gewählten Methoden/Medien/Materialien besonders geachtet werden?
Welche Vor- und/oder Nachteile gehen mit der Wahl der von Ihnen gewählten Methoden/Medien/Materialien einher?

Mögliche Ressourcen: https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/medien-im-wirtschaftsunterricht; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/digitale-medien; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/schulbuecher; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/spiele-und-experimente; https://wirtschaft-unterrichten.de/mikrodidaktik/methodische-umsetzung/planspiele
[bookmark: _Toc147845979]Kritische Ereignisse
Leitfrage: Welche Lernschritte könnten schwierig werden und erfordern besondere Aufmerksamkeit?
· Inwieweit können die Lernziele aus der Planung erreicht werden? 
· Welche (Kommunikations-)Störungen könnten in der Klasse oder im Seminar auftreten?
· Welche Verständnisprobleme könnten bei den Schülern-/innen entstehen?
· Was könnten Sie tun, um proaktiv möglichen Schwierigkeiten zu begegnen? 



[bookmark: _Toc333674892][bookmark: _Toc466229492][bookmark: _Toc147845980]Literaturverzeichnis (zählt nicht in die Seitenzahl)

[Bildungsplan nicht als Quelle vergessen!]


[bookmark: _Toc147845981]Anhang (zählt nicht in die Seitenzahl)
Stellen Sie hier alle verwendeten Materialen/Medien übersichtlich zusammen.
Erstellen Sie, falls notwendig, Lösungen und Erwartungshorizonte, Tafelbilder usw.


[bookmark: _Toc147845982]Eigenständigkeitserlärung (zählt nicht in die Seitenzahl)
Hiermit versichere ich, [Name eintragen] die vorliegende [Art der Arbeit eintragen, z.B. Bachelorarbeit] mit dem Titel: „[Titel eintragen]“ selbstständig und nur mit den in der Arbeit angegebenen Hilfsmitteln verfasst zu haben.
Mir ist bekannt, dass ich alle schriftlichen Arbeiten, die ich im Verlauf meines Studiums als Studien- oder Prüfungsleistung einreiche, selbständig verfassen muss. Zitate sowie der Gebrauch von fremden Quellen und Hilfsmitteln müssen nach den Regeln wissenschaftlicher Dokumentation von mir eindeutig gekennzeichnet werden. Ich darf fremde Texte oder Textpassagen (auch aus dem Internet) nicht als meine eigenen ausgeben (s. auch unten generative KI). Meine Arbeit ist weder vollständig noch in wesentlichen Teilen Gegenstand eines anderen Prüfungsverfahrens gewesen. Ich habe die Arbeit weder vollständig noch in wesentlichen Teilen bereits veröffentlicht. Das in Dateiform eingereichte Exemplar stimmt mit eingereichten gebundenen Exemplaren überein. 
Verstoße ich gegen diese Grundregeln wissenschaftlichen Arbeitens, gilt dies als Täuschungs- bzw. Betrugsversuch und zieht entsprechende Konsequenzen nach sich. Im mindesten Fall wird die Leistung mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. In schwerwiegenden Fällen kann der Prüfungsausschuss die betreffende Person darüber hinaus vom Ablegen weiterer Prüfungsleistungen ausschließen. 
Ergänzung zur Nutzung von Generativer KI:
Eine der zwei Optionen ist in Absprache zwischen Prüfenden und Geprüften verbindlich auszuwählen.
☐ Option 1: Keine Nutzung generativer KI: Ich versichere, dass ich die vorliegende Arbeit vollständig eigenständig verfasst habe, also keine generativen KI-Tools verwendet habe.
☐ Option 2: Erlaubte Nutzung generativer KI mit Kennzeichnungspflicht: Mir ist bewusst, dass die Nutzung mittels generativer KI erstellter Texte oder Inhalte keine Garantie für deren Qualität gewährleistet und ich die Verantwortung trage, falls es durch die Verwendung solcher Hilfsmittel zu fehlerhaften Inhalten, zu Verstößen gegen das Datenschutzrecht, Urheberrecht oder zu wissenschaftlichem Fehlverhalten (z. B. Plagiate) kommt.
Ich versichere außerdem, dass ich im Falle der Nutzung generativer KI:
diese lediglich als Hilfsmittel genutzt habe und in der vorliegenden Arbeit mein gestalterischer Einfluss überwiegt;
angegeben habe, welche KI-gestützten Tools ich zu welchen Zwecken und in welchem Umfangeingesetzt habe. 
Ich habe der Arbeit im Falle der Nutzung generativer KI einen Anhang beigefügt, in dem ich auf max. einer Seite meinen Umgang mit generativer KI beschrieben und reflektiert habe.


Datum:_________________________Unterschrift: ___________________________________
